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Questions concerning forestry in Germany











Q1a.	Bitte beurteilen Sie die folgenden Landschaftseinheiten, wie sie im Gebiet des Naturparks Obere Donau zu finden sind, im Hinblick auf ihre landschaftliche Schönheit.





Geben Sie der schönsten Landschaftseinheit eine 1, der zweitschönsten eine 2, u.s.w. .





Landschaftseinheit			Leitbild			Bewertungsziffer





���Flächenalb								..........























�Kuppenalb								..........























�Donautal								..........























�Enge Seitentäler								..........























�u.s.w. 									..........























Q1b.	Bitte beurteilen Sie die folgenden Landschaftsbestandteile im Hinblick auf ihren Beitrag zur landschaftlichen Schönheit im Naturpark Obere Donau.





Geben Sie dem Landschaftsbestandteil eine 1, der am meisten zur Schönheit der Landschaft im Bereich der Oberen Donau beiträgt, dem Ihrer Meinung nach zweitwichtigsten eine 2, u.s.w. .








Landschaftsbestandteile				Bewertungsziffer





Berge/Hügel						.....





Flüsse/Seen						.....





Wald							.....





Wiesen/Weiden						.....





Siedlungen						.....





andere (welche?_______________________________ )	.....











Q2.	Bewerten Sie bitte, wie wichtig Ihrer Meinung nach Bäume und Wälder hinsichtlich ihrer Bedeutung für unser Kulturerbe sind?





Kreuzen Sie die folgenden Aussagen bitte hinsichtlich ihrer Wichtigkeit an je nachdem, ob sie Ihrer Meinung nach sehr zutreffend, zutreffend oder nicht zutreffend sind!





Die Wichtigkeit von Bäumen und Wäldern			sehr	     zutreffend	nicht 


für unser Kulturerbe						zutreffend		zutreffend





Wälder werden schon seit vielen Generationen von der		(	    (		(


Bevölkerung für Freizeit und Erholung genutzt (Erholungsfunktion).


Wälder liefern wertvolle Nahrungsmittel wie Wildpret (Fleisch),	(	    (		(


Beeren und Pilze.


Wälder wurden schon immer forstwirtschaftlich genutzt und		(	    (		(


sind ein wertvoller Rohstofflieferant für Bau- und Brennholz,


Möbel und Innenausbau sowie für die Papierindustrie


(Produktionsfunktion).


Bäume/Wälder erinnern an Figuren aus der Mythologie und		(	    (		(


spielen häufig eine wichtige Rolle in Geschichten, Gedichten,


Gemälden und Photographien.


Ausgedehnte Nadelwälder sind ein wesentlicher Bestandteil		(	    (		(


des traditionellen Landschaftsbildes in Deutschland.


Bäume/Wälder spielen eine wichtige Rolle in der Geschichte		(	    (		(


der deutschen Bevölkerung und ihres Kulturerbes.


Bäume/Wälder sind wichtig für den Wasserhaushalt, für die		(	    (		(


Reinhaltung der Luft sowie für den Bodenschutz (Erosions -


und Lawinenschutz).

















Q3.	Beurteilen Sie bitte die hier aufgeführten Waldfunktionen nach ihrer gegenwärtigen und zukünftigen Bedeutung!





Kreuzen Sie Ihrer Meinung entsprechend jeweils im linken und rechten Block an. (Mehrfachnennungen sind möglich.)








Gegenwärtige Bedeutung						Zukünftige Bedeutung





sehr	   wichtig     unwichtig		Waldfunktionen		ansteigend    bleibt     wird


wichtig											       geringer





(	  (	  (			Holzproduktion			(	  (	  (	


(	  (	  (			Erholung			(	  (	  (	


(	  (	  (			Lebensraum			(	  (	  (	


					(für Wildtiere, Pflanzen)					


(	  (	  (			Jagd				(	  (	  (	


(	  (	  (			Klimaschutz			(	  (	  (	


(	  (	  (			Arbeit				(	  (	  (	


(	  (	  (			Bodenschutz			(	  (	  (	


(	  (	  (			Nebennutzung			(	  (	  (	


					(z.B. Nutzung von Waldfrüchten)				


(	  (	  (			Wasserschutz			(	  (	  (	


(	  (	  (			Emissionsschutz			(	  (	  (	











Q4.	Ist Ihrer Meinung nach der gegenwärtige durchschnittliche Waldanteil ausreichend, zu gering oder zu hoch?





Bitte kreuzen Sie eine der folgenden drei Möglichkeiten an!





zu wenig Wald						(


ausreichend viel Wald					(


zu viel Wald						(












































Q5a.	Wie oft gehen Sie in Ihrer Freizeit in den Wald?





Bitte kreuzen Sie die entsprechende Häufigkeit an!


Als Waldbesuch gelten z.B. auch Spaziergänge, Radfahrten, Wanderungen, etc. ...





täglich						(


wöchentlich					(


monatlich (1 -3 mal pro Monat)		(


2 - 10 mal pro Jahr				( (bitte weiter mit Frage 5c)


jährlich (1 mal pro Jahr)			( (bitte weiter mit Frage 5c)


weniger als 1 mal pro Jahr			( (bitte weiter mit Frage 5c)


nie						( (bitte weiter mit Frage 5c)











Q5b.	Wann waren Sie das letzte Mal in Ihrer Freizeit im Wald?





Bitte kreuzen Sie entsprechend an!





heute						(


vor weniger als 1 Woche			(


vor 1-2 Wochen				(


vor 2-4 Wochen				(


vor 1-2 Monaten				(


vor 2-4 Monaten				(


vor 4-12 Monaten				(


vor mehr als 1 Jahr				(


nie						(



























































Q5c.	Aus welchem Grund haben Sie den Wald in Ihrer Freizeit so selten aufgesucht?





Kreuzen Sie bitte bei den unten genannten Gründen jeweils an, inwieweit sie bei Ihnen zutreffen!





								              sehr	  zutreffend	nicht


								       zutreffend		       zutreffend


Ich habe selbst kein Transportmittel.					(	    (		(


Ich bevorzuge andere Aktivitäten / Freizeitbeschäftigungen.			(	    (		(


Ich bevorzuge andere Landschaften (z. B. in Stadt- oder Küstennähe).		(	    (		(


Mein letzter Waldbesuch war nicht besonders schön oder hat mich 		(	    (		(


nicht beeindruckt.


Der nächste Wald liegt zu weit entfernt.					(	    (		(


Ich habe keine Zeit / bin zu sehr beschäftigt.				(	    (		(


Alter / Gesundheit / Behinderung						(	    (		(


Ich weiß nicht, wo es schönen Wald gibt, den ich besuchen könnte.		(	    (		(


Ich habe generell mangelndes/kein Interesse an Bäumen und Wald.		(	    (		(


Andere Gründe:								(	    (		(





Wir sind auch daran interessiert, welche	____________________________________________________


anderen Gründe es für Sie gibt, daß Sie 


den Wald nicht öfter besuchen.?		____________________________________________________











Q6.	Welche der folgenden Aktivitäten üben Sie bei Ihren Waldbesuchen überwiegend aus?





Kreuzen Sie bitte die entsprechenden Aktivitäten an und bewerten Sie diese bitte auch danach, wie wichtig sie für Sie sind! Geben Sie der wichtigsten Aktivität die Note 1, der nächstwichtigen die Note 2, u.s.w. ...!





Aktivitäten					     übe ich meist		Bewertung


							aus


Entspannen, die Ruhe genießen				(		   ....	


Picknicken						(		   ....	


Spazierengehen / Wandern				(		   ....	


Mit dem Hund spazierengehen				(		    ....	


Reiten							(		   ....	


Jagen / Fischen						(		   ....	


Wissenserweiterung (z.B. Artenkenntnis über		(		   ....	


Vögel, Pflanzen, Bäume, u.ä.)


Aufarbeiten von Brennholz				(		   ....	


Sammeln von Beeren, Pilzen oder Pflanzen			(		   ....	


Photographieren						(		   ....	


Campen							(		   ....	


Radfahren/Mountainbiking				(		   ....	


Bergwandern, Klettern					(		   ....	





Q7.	Welche Gefühle verbinden Sie gedanklich mit einem Waldbesuch?





Kreuzen Sie bitte an, welche Gefühle Sie mit einem Waldbesuch verbinden und wie stark diese ausgeprägt sind!





Gefühl							stark		mäßig		schwach


							ausgeprägt	ausgeprägt	ausgeprägt





Ruhe und Frieden					(		(		(


Nähe zur Natur						(		(		(


Positives Gefühl von Geheimnisvollem			(		(		(


Langeweile						(		(		(


Spannung						(		(		(


Enttäuschung						(		(		(


Verärgerung durch andere Waldbesucher			(		(		(


Gesteigertes Umweltbewußtsein durch Informationen	(		(		(


Orientierungslosigkeit durch fehlende Wegweiser		(		(		(


Furcht							(		(		(


Allgemeines Wohlbefinden				(		(		(


Bewunderung der Vielfalt und Schönheit der Natur		(		(		(











Q8.	Was haben Sie bei Ihren Waldbesuchen als besonders störend empfunden?





Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Gründe an! Mehrfachnennungen sind hier möglich.





Andere Erholungssuchende/Waldbesucher:


Spaziergänger/Jogger						(


Radfahrer/Mountainbiker						(


Jäger								(


Reiter								(


Infrastruktur:


	zu viele Wege							(


	zu wenig Wege							(


	zu viele Wegemarkierungen/Informationstafeln			(


	zu wenig Wegemarkierungen/Informationstafeln			(


Forstwirtschaft:


	Waldaufbau (Baumartenzusammensetzung)			(


	Waldstruktur (räumliche Verteilung von großen und kleinen,		(


	alten und jungen, dicken und dünnen Bäumen)


	Spuren von Holzernte, z.B. Fahrspuren, Baumfällungsschäden	(


	Forststraßen							(


	Maschinen im Wald (z.B. zur Holzernte, Wegeinstandhaltung, etc...)	(


	Farbmarkierungen an Baumstämmen				(


	Holzlagerung (Holzpolter) an der Straße				(


	herumliegendes „totes“ Holz im Wald				(


	Zäune im Wald							(


andere Gründe:


	_______________________________________________________	(





	__________________________________	(











Q9.	Welche Verbesserungen wünschen Sie sich, damit sich für Sie der Erholungswert und somit die Qualität des Waldes erhöht?





Bitte kreuzen Sie alle Ihre Verbesserungswünsche an und bestimmen Sie eine Rangfolge Ihrer Wünsche!


Die Note 1 bekommt die für Sie notwendigste/wichtigste Verbesserung, die Note 2 die zweitwichtigste, u.s.w.








1. Infrastrukturelle Verbesserungen:							Bewertung


	Keinerlei infrastrukturelle Einrichtungen (wie beispielsweise Bänke, 		(	   ....


	beschilderte Wege/Routen, Toiletten, etc. ...) um Natur pur zu erleben


	Grundausstattung (beschilderte Wanderwege, Bänke, Schutzhütten)		(	   ....


	Weitere, darüberhinaus gehende Einrichtungen, wie


	Naturlehrpfade								(	   ....


	Picknickplätze								(	   ....


	Reitwege								(	   ....


	Parkplätze								(	   ....


	Führungen durch Fachpersonal						(	   ....





2. Waldbauliche Verbesserungen:


	Erhöhung der Artenvielfalt (Einbringung von Mischbaumarten,		(	   ....


	insbesondere Laubbaumarten wie Eiche, Buche, Ahorn, etc....)


	Erhöhung der Struktur und Verschiedenartigkeit im Waldaufbau		(	   ....


	(große und kleine/junge und alte Bäume/Laub- undNadelbäume)


	Vermeidung von Monokulturen (d.h. nur eine Baumart),			(	   ....


	inbesondere Nadelholz-Monokulturen


	keine abrupten Übergänge vom Wald zur Feldflur				(	   ....


	(Waldrandgestaltung)


	Vermeidung von geometrischen Waldgrenzen				(	   ....





3. Andere Verbesserungen:_______________________________________________	(	   ....


(Welche?)


			_______________________________________________	(	   ....





keine Verbesserungen nötig							(











Q10.	Im Folgenden sehen Sie 5 verschiedene bei uns gebräuchliche waldbauliche Verfahren zur Nutzung des Holzes sowie zur Verjüngung des Waldes schematisch dargestellt.


Welches der folgenden Verfahren bevorzugen Sie persönlich im Hinblick auf die Waldästhetik?





Geben Sie dem Verfahren die Note 1, welches Ihrem ganz persönlichen Geschmack am ehesten entspricht, die Note 2 demjenigen, welches Ihren Eindrücken als nächstes entspricht, u.s.w. .





Waldbauliche Verfahren:





1.	Kahlschlag


2.	Schirmschlag


3.	Saumschlag


4.	Femelschlag


5.	Plenterung








a) Das zeitliche Nacheinander der Eingriffe jeweils dargestellt durch ein räumliches Nebeneinander:	5 Skizzen (schwarz/weiß)


b) Das waldbauliche Resultat dargestellt anhand eines Photos, das jeweils Altholz und Jungbestand zeigt











Q11.	Welches Bild der folgenden Bildpaare bevorzugen Sie jeweils?





Die Frage ist in mehrere Themenbereiche gegliedert. Zu jedem Thema wird ein Photo entsprechend der Thematik mit Photoshop manipuliert. Bitte kreuzen Sie jeweils das Bild an, das Ihnen am besten gefällt!





Thema 1:	Baumartenzusammensetzung





		(		(		(		(


		NH rein		NH misch	LH rein		LH misch








Thema 2:	Form und Struktur





		(		(


		Bild 1		Bild 2








Thema 3:	Waldrandgestaltung





		(		(


		Bild 1		Bild 2








Thema 4:	Waldinneres





		(		(


		Bild 1		Bild 2








Thema 5:	Pflegezustand





		(		(


		Bild 1		Bild 2


Q12.	Maßnahmen zur Erhöhung und Wahrung der gegenwärtigen landschaftlichen Schönheit hätten teilweise Einbußen in der Holzproduktion und somit auch eine Verringerung der Einkünfte der Waldbesitzer zur Folge.





Welchen Geldbetrag wären Sie bereit jährlich zu zahlen, um die Verdiensteinbußen der Waldbesitzer zu kompensieren, die zur Wahrung einer hohen landschaftlichen Qualität unumgänglich wären?





Ich wäre bereit jährlich folgenden Geldbetrag zu zahlen:





Nichts				(


1 - 5 DM			(


5 - 10 DM			(


10 - 20 DM			(


20 - 50 DM			(








































































































Q13.	Schließlich hätten wir gerne einige allgemeine Informationen über Ihre Person. Selbstverständlich dienen uns diese Daten ausschließlich für statistische Analysen und werden streng vertraulich behandelt!





Geschlecht:						(		(


							weiblich		männlich








Altersgruppe:			(		(		(


					unter 20		20 bis 30	30 bis 40





					(		(		(


					40 bis 50	50 bis 60	über 60








Bildungsabschluß:





keinen Schulabschluß							(


Hauptschule								(


Mittlere Reife								(


Fachhochschulreife							(


Allgemeine Hochschulreife (Abitur)					(


Abgeschlossenes Hochschulstudium					(


Promotion								(








Fernseh - und Radioprogramme wie auch Zeitungsartikel beschäftigen sich oft mit Themen vom Lande und mit Umweltproblemen. Bitte kreuzen Sie an inwieweit Sie sich generell für diese Programme / Artikel interessieren!





Ich bemühe mich alle Sendungen zu sehen/zu hören und Artikel zu lesen.	(


Ich sehe/höre/lese darüber, wenn ich kann.					(


Ich sehe/höre/lese darüber, wenn es nichts besseres gibt.			(


Ich sehe/höre/lese kaum darüber.						(








Wo wohnen Sie?





auf dem Land (Ortschaft unter 5000 Einwohner)				(


in einer kleinen Stadt (Ortschaft über 5000 Einwohner)			(


in einer größeren Stadt (ab ca. 100 000 Einwohner)				(








Wo verbringen Sie am liebsten Ihren Urlaub?





in Deutschland					(			(


					    auf dem Land		in der Stadt/in Stadtnähe





oder im Ausland					(			(


					    auf dem Land		in der Stadt/in Stadtnähe


�SEITE  �
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